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Jugendbeauftragte in den
Gemeinden der Surselva

Aufgaben des Jugendalters

¥ Beziehungen zu Altersgenossen

• Übernahme der Geschlechtsrolle, Sexualität

¥ Identitätsbildung

• Emotionale Unabhängigkeit von Eltern…

• Lebensplan (Beruf, Familie...), Lebensstil

• Aufbau eines Wertesystems, Ideologie

• Integration in die Erwachsenenwelt



Jugend und Gesellschaft heute

¥ Mehr Handlungsmöglichkeiten

• Informationen/Medien

• Konsumorientierung

• Individualisierung

• Auflösung der familiären Bande

• Unklarer Lebensweg

• Verteilkampf im öffentlichen Raum

• Anforderungen in der Schule sind gestiegen

Konsequenzen fŸr die Jugendlichen

¥ Schwierige Entscheidungen

• Wichtigkeit der Peer-Group und von Bezugspersonen
   ausserhalb von Familie und Schule

• „Scheinbar“ mehr Möglichkeiten, aber auch mehr
   Einschränkungen

• Weniger Raum



Sozialisationsfelder der Jugendlichen

Wozu Jugendarbeit?

LebensqualitŠt
•  Jugendliche fühlen sich wohl und ernst genommen
•  Jugendarbeit als Vermittlerin im Gemeindewesen

Partizipation
•  Demokratische Bildung
•  Aktive Beteiligung am Gemeinwesen

PrŠvention
•  Frühzeitig Tendenzen und Gefährdungen erkennen
•  Positiven Seiten der Jugendlichen stärken



Aufgaben der  Jugendbeauftragten

• Ansprechperson für Jugendliche

• Aufnehmen von Anliegen

• Vermittlung

• Vertretung der Anliegen der Jugend

• Unterstützung von Erwachsenen und Jugendlichen

• Kontakt und Koordination

• Austausch über die Gemeindegrenzen hinaus

Unterschiedliche Ausgangslagen

Unterschiedliche Gemeinden:
• Gemeindegrösse, Einwohnerzahl
• Infrastruktur
• Oberstufenschulhaus
• Professionelle Jugendarbeit (Angestellte)

-> Unterschiedliche Aufgaben als Jugendbeauftragte
-> Die Aufgaben müssen individuell definiert werden
-> Schriftlich festhalten (kleines Pflichtenheft)

Achtung: die folgenden AusfŸhrung sind als
VorschlŠge und Impulse zu verstehen!



Ansprechperson f Ÿr Jugendliche

Person muss benannt und bekannt sein

Offizielle Bezeichnung
• fest bestimmte Person
• auf der Gemeindeverwaltung bekannt
• Homepage, Broschüre

Bekanntmachung bei den Jugendlichen und
Erwachsenen
• Auftritt bei einer Schulveranstaltung
• Medienbericht (Regionalblatt, Gemeindeblatt)
• Visitenkarten (Telefon, E-mail, Adresse)

-> Offizielle Ansprechperson für die Jugendarbeit

Aufnehmen von Anliegen

Anliegen der Jugendlichen
• Es braucht Interesse an Jugendthemen
• Halbjährlicher „Stammtisch“ mit Jugendlichen
• Einladung ins Gemeindehaus (Schule)
• schriftliche Umfrage via Schule
• Besuch jugendrelevanter Orte und Veranstaltungen

Anliegen der Bevšlkerung in Bezug auf Jugend
• Gemeindeversammlungen, Umfrage
• Gespräch aufnehmen



Vermittlung

Vermittlung von Kontakten
• Türöffner in der eigenen Gemeinde
• Wissen um Fachstellen und Beratungsstellen
• Förderung der Mitbestimmung der Jugendlichen

Bindeglied zwischen Jugendlichen, Jugendarbeit und
Behšrden
• Kontakt auf beide Seiten
• allseitige Information über Aktuelles

Vertretung der Anliegen der Jugend

Im Gemeindevorstand
• Bei jugendrelevanten Geschäften Position der
  Jugendlichen einbringen

Bei anderen zust Šndigen Personen und
Organisationen
• „Einmischung“

Bei externen Personen: regelmŠssiger Austausch mit
den Behšrden
• Runder Tisch, regelmässige Treffen
• Traktandum Jugend im Gemeindevorstand

-> Vertreten der Anliegen der Jugendarbeit



Kontakt und Koordination

Koordination der lokalen Angebote fŸr Jugendliche
• Vereine, Gemeinde, Kirchen, Schule, Private
• Erster Schritt: IST-Bestand (Angebote, Orte)

Kontaktperson fŸr die Fachstelle jugend .gr

Austausch Ÿberkommunal

• mit umliegenden Gemeinden
• Evtl. Zusammenarbeit

• Konferenz der Jugendbeauftragten (in Planung)



UnterstŸtzung

Fachstelle jugend.gr:
www.jugend.gr
David Pfulg, 081/ 353 33 34,  info@jugend.gr

Infos auf der Homepage der Regiun Surselva:
www.regiun-surselva.ch (Rubrik Bildung/formaziun)

Jugendfonds der Regiun Surselva (Homepage)

Bedarf in den Gemeinden

• Wo besteht Bedarf bei den Jugendlichen in meiner
   Gemeinde? Welche Themen sind aktuell?
• Bei den Jugendlichen, bei der Bevölkerung, bei den
   Behörden? Weiss ich darüber Bescheid?

• Was wären meine Aufgaben als Jugendbeauftragter,
   als Jugendbeauftragte? Erste Schritte?

• Welche Unterstützung brauche ich?
• Von wem (Fachstelle jugend.gr, Regiun Surselva,
   eigene Behörde, Bevölkerung, Jugendliche)?


